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Abhanden gekommene Werthtitel. — litres disparus. — litoli smarriti.

Das Obergericht hat nach lVuchtloseni Aufrat der Obligation Nr. 4i2 von
Kr. 2000, auf die Leihkasse für den Wahlkreis Staet'a, zu (lunsten des Gaspar
Pfonninger, auf der Rinz-Staefa, resp. des jeweiligen Inhabers, ä i'/a 0/°
verzinslich. nebst angehängten Coupons per 5. Mai 1887 bis 1872, datirt 2. Mai
187(1, dieselbe als kraftlos erklärt, was aninit zur öffentlichen Kenntniss gebracht
wird.

Meilen, den 5. Kebruar 1801.
Int Namen des Bezirksgerichtes,

(W. Ii—') Der (lericldsuchreiher:
Mauz.

Handelsregister. — Registre du commerce, Registro di commercio,

1. Hauptreuster. — l. Registre principal — l. Registro principale

Kanton Ztiricti — Canton He Zuricti — Cantone Hi Zurigo

181)1. 2. Kebruar. GemälJ einer vom 2'k Januar 1801 datirten und nicht
rekurrirteu Vertilgung der Direktion des Innern des Kantons Zürich wird hieniit
von Amtes wegen eingetragen die Kirma L. Ludwig in Zürich, deren Inhaber
Lorenz Ludwig von Dietikon, in Zürich, isl. Kuhrhalterei. Zürich, z.Kihlbad, Silti-
strasse 88.

2. Kebruar. Die Kirma L. Streicher in Züricit (S. II. A. II. vom 10. Januar
1801, p. 21) ist in Kolge Verzichtes der Inhaberin erloschen.

2. Kebruar. Gemäß einer nicht rekurrirteu Verfügung des Audienzriehters
des Bezirksgerichtes Züricit. datirt 28. Januar 1801, wird liiemit die Kirma
Moesle A t'° in Zürich (S. II. A. B. vom 28. Oktober 1800, ptig. 708) infolge
Autlösung dieser Kollektivgesellschatt gelöscht. Die Liquidation der Aktiven
und Passiven ist durchgeführt.

8. Kebruar. Inhaber der Kirma E. Asper in Enge ist Emil Asper von
Wollisliofeti, in Enge. Tapezierergesehätt. Seestrasse i.

8. Kebruar. Inhaber der Kirma Ernst Kehüuroek in Zürich ist Ernst
Schönroek von New-York, in Zürich. Patenlverwerlhungs- und Kommissionsgeschäft.

Rämistrasse 85.
8. Kebruar. Die Kirma Frau Zollinger-Ott in Wintertime (S. II. A. B.

vom 10. April 1880, ptig. 2iti) isl infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

Kanton Bern — Canton He Berne — Cantone fli Berna

Bureau Aurwanrjen.
181)1. 8. Kebruar. Die Kirma Franz Lehmann in Langenthal (8. 11. A. B.

vom 1. Dezember 1888, ptig. 017) ist infolge Geldstages des Inhabers erloschen.

Bureau Hern.
8. Kebruar. Inhaber der Kirma Kaspar Miirki in Bern ist Kaspar Märki

von Küt'enach, Aargau, in Bern. Natur des Geschäftes: Möbelfabrikation.
Geschüftslokal: Wasserwerkgas.se i und 0, Matte, Bern.

8. Februar. Die Genossenschaft Krankenkasse des Rrandcorps
der Stndtgenieinde Bern in Bern (S. II. A. B. vom 10. Juli 1888, pag. 880, und
1. Dezember 1880, pag. 780) hat am Platze der ausgetretenen Mitglieder der
Verwaltung: A. Marcuard, Christ. Läderach, Job. I left i. Kr. Studer, Chr. Blaser,
Jak. I.i'idi, Job. Beek und Alfred Berehten vorläufig neu gewählt: Kr. lialiner
von Laupen, Samuel Kühr von Lauperswyl, Jak. Steinmunn von Gysen.stein,
Kr. Badertscher von Lauperswyl, Ernst Kiienzi von Bern und Kr. Schmid von
Bolligen, alle in Bern.

8. Kebruar. Guter der Kinna \ iehziiclitgeiiosseiischuft Biiiupliz gründet
sich, mit Sitz in üüiripliz, eine Genossenschaft, welche den Zweck hat,
durch Ankauf von Bullen und Kühen reinster Simmenlhalerrace, durch ziel-
bewusste Auswahl und Haltung der Stainmthiere und ihrer Nachkommen, durch
Kührung eines Zucht registers und möglichst rationelle Aufzucht der Jungvieh-
waare den Anforderungen der ausländischen Käufer besser zu entsprechen und
einen grossem Gewinn ihrer ziichterischen Thätigkeit zu erreichen. Der Eintritt
wird bedingt durch Uebernahme eines Antheilseheines und Unterzeichnung der
Statuten: später erfolgt der Eintritt gemäss Beschluss der Hauptversammlung.
Der Austritt erfolgt durch freiwilligen Austritt, Geltstag, Ausschluss und eventuell
Tod, wenn nicht die Erben innert drei Monaten das Gesuch steUen, auch ferner
bei der Genossenschaft bleiben zu können, und die Hauptversammlung diesem
Gesuche entspricht. Das Genossenschaftsvermögen beträgt Kr. 1,500, eingetheilt
in 80 AntheiIscheine zu je Kr. 50. wovon jeder Genossenschafter wenigstens

ein Stück einzulösen hat. Diese Antheilscl eine lauten auf den Namen und sind
an Personen, die, nicht dein Genossenschuftsverbande angehören, nicht
übertragbar. Die Organe der Genossenschaft sind: 1) Die Hauptversammlung; 2)
der Vorstand, bestellend aus Präsident, Vizepräsident, Kassier und Sekretär;
und 8) die Expertenkommission, bestehend aus drei Mitgliedern und zwei
Ersatzmännern. Präsident und Sekretär des Vorstandes vertreten die Genossenschaft

nach Aussen und führen kollektiv die verbindliche Unterschrift. Ein
allfälliger Gewinn wird nach Antheilscheinen berechnet und vertheilt. Die
persönliche Haftbarkeit der einzelnen Genossenschafter ist ausgeschlossen. Die
Genossenschaftsstatuten sind am 11. Januar 1801 festgestellt worden und sind
dato von 28 Genossenschaftern unterzeichnet, welche die 80 Anlheilscheiue
gezeichnet haben. Mitglieder des Vorstandes sind: Fr. Hühler von Seftigen,
Vorsteher in Brünnen, Präsident; Fr. Schwab von Dotzigen, Landwirth iri
Bimipli/,, Vizepräsident; Gottfried Feiler von Notion, Amt. Seftigen, Landwirth
in Bethlehem, Kassier; Friedrich Messerli von Kaufdort, Landwirth in Bethlehem,
Sekretär.

IIuvenil Diel.
2. Februar. Hie Kirma IL Miililcthalor in Biel (S. II. A. B. vom 8. Januar 1885,

pag. 7) ist in Kolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.
2. Kebruar. Hie Kirma J. Ruof in Biel (S. II. A. B. vom 19. Juni 1888,

pag. 720) wird hiermit von Amtes wegen gestrichen, weil tiereu Inhaber vor
mehr als einem Jahre verstorben.

2. Kebruar. Hie Kirma Leopold Ferrenoud in Biel (S. II. A. B. vom
"17. Dezember 188!), pag. 909) ist in Kolge Veräusserung des Geschäftes
erloschen.

Die Herren Leopold Perrenoud von Brevine, Ponts-de-Martel und La Sagne,
und Emil Bangerter von Lyss, beide Negotianten in Biel, haben unter der Kirma
Perrenoud A. Bangerter, mit Sitz in Biel, eine Kollektivgosellschaft
eingegangen, welche bereits am 1. Dezember 1800 ihren Anfang genommen hat.
Diese Kollektivgesellschaft übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen
Firma Leopold Perrenoud. Natur des Geschäftes: Uhrenstein- und Assortiments-
ä-aneres-Kabrikation. Geschäftslokal: Au der Neumarktstrasse.

2. Februar. Inhaberin der Firma Krau Mosor-Aniueg in Biel ist Krau
Elise Moser, geb. Amweg, Jidiunn Androus', des Konkuruiton Ehetrau, von Ink-
wyl. Wirthin in Biel. Natur des Geschäftes: Betrieh der Wirthschaft «Brasserie
Steinhof» an der Gitterstrasse.

8. Februar. Inhaber der Firma G. Stettier in Biel ist Herr Gottfried
Stettier von Yechigen, Hotelier in Biel. Natur des Geschürtes: Betrieh des
Hotel Bahnhof.

8. Februar. Inhaber der Finna F. Springer in Biel ist Herr Fritz Springer,
Wirlh, von und in Biel. Natur des Geschäftes: Betrieb des Hotel zum Bären
an der N'idaugasse.

8. Februar. Inhaber der Finna Gygax-Riiefli in Biel ist Herr Theodor
Gvgax, altie Riiefli, von Bleienbach, Wirlh in Biel. Natur des Geschäftes:
Betrieb des « Gafö du Theatre» a'd. Burg.

8. Februar. Inhaber der Kirma F. Gründer in Biel ist Herr Friedrich
Grander von Büthi bei Kirchberg, Wirth und Unternehmer in Biel. Natur des
Geschäftes: Unternehmung und Betrieb des «Gate du Nonl» an der Bahnhof-
strasse.

Bureau de Delemonf.

81 janvier. Le chef tie la maison G1' Monnin, ä Bassecourl, est Georges
Monnin, de et domicilic au dit lieu. Genre de commerce: Boucher el mar-
rhand de hois.

Obwalfleii — üntcrwalflen-le-iiaiit — Unterwalflen alto

1891. 2. Februar. Inhaber der Finna Alois Zurgilgen in I.ungern ist
Alois Zurgilgen von Kerns, wohnhaft in Lungern. Natur des Geschäftes:
Sägerei und Holzhandel.

2. Kebruar. Inhaber der Finna Stmler-Ileli'eiistein in Sarnen ist Louis
Siegfiied Studer von Entlehnet), Kt. Luzerti, wohnhaft in Sarnen. Natur des
Geschäftes: Bäckerei, sowie Mehl-, Spezerei- und Koloniulwaarenhandlung en
gros und en detail.

2. Kebruar. Unter der Finna Jos. Ackermanns sei. Erben in Sächseln
haben die Geschwister Josef, Gart, Gotthard, Alitalia, Joselina und Elise Ackermann

von Fntlebuch, Kt. Luzern, wohnhaft in Sachsein, eine KollektivgesellsehafL
eingegangen, welche ihren Anfang mit der Eintragung in's Handelsregister
nimmt. Natur des Geschäftes: Herren- und Damonschneiderei, Tuch- und
Wollwaaren-, Spezerei-, Quincaillerie- und Merceriewaarenhandlung. Zur
Vertretung der Gesellschaft und mit der Führung der verbindlichen Unterschrift
sind einzig betraut Josef und Amalia Ackermann.

2. Februar. Die Firma F. lliisler in Sarnen (S. H. A. B. vom 2(1. Juni
1890. pag. 508) ist in Folge Verzicht und Wegzug erloschen.

I. Februar. Inhaber der Finna Ant. Burlier in Giswil ist Anton Bucher
von Kerns, wohnhaft in Giswil. Natur des Geschäftes: Inkasso, Wirthschaft,
Spezereihandtung, Vieh- und Landwirthschatt.

5. Februar. Inhaber der Firma Jakob Kiser z. Sonne in Sarnen ist
Jakob Kiser von und in Sarnen. Natur des Geschäftes: Wirthschatt und
Spezereihandtung.

5. Februar. Inhaber der Firma N. Amstahleu z. Laudenberg in Sarneu
ist Nikolaus Ainstalden von und in Sarnen. Natur des Geschäftes: Wirthschaft
und Viehhandel. r,
>7 5. Februar. Inhaber der Firma At. Wirz in Sarnen ist Anton Wirz von und
in Sarnen. Natur des Geschäftes: Gerberei,.Lederhandlung und Landwirttisehaft.

5. Februar. Inhaber der Firma YV. Rohrer in Sarnen ist Wolfgang Rubrer
von Sachsein, wohnhaft in Sarnen. Natur des Geschäftes: Schuhhandlung.



5. Februar. Inhaber (1er Finna Franz Im Feld in Samen ist Franz Imfeid
von und in Samen. Natur des Geschäftes: Metzgerei, Spenglerei und Landwirt

hsehaft,.

Kanton Frciliurß — Canton de Fritarg — Cantone di Fritioryo

Bureau de Fribourg.
1891. 3 fövrier. La niaison I'hre llolz, ä Fstavayer (F. o. s. du e. du

18 aoüt 1885, page 513), est Steinte ensuite de renunciation du titulaire.
3 fevrier. I.e chef de la maison .Josephine Knenbiililer, ä Fstavayer,

qui a commence le 1er fevrier 1891, est MpllP Josöphino Knoubühler de Zell
(Lucerne), domiciliee ä Fstavayer. Genre de commerce: Epicerie, mercerie,
papeterie.

Kanton St, Sailen — Canton de St-Gall — Cantone di San Gallo

1 SD 1. 2. Februar. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Weniger
A Seheitlin (S. II. A. 11. vom 27. Juli 1889, pag. (533) in St. Gallen hat sich
aufgelöst.

Oscar Seheitlin von und in St. Gallen, bisheriger Gesellschafter, übernimmt
mit 2. Februar 18!) 1 Aktiven und Passiven der erloschenen Firma und betreibt
das Geschäft unter der Finna Oscar Seheitlin in gleicher Weise weiter. Natur
des Geschäftes: Appretur. Geschäftslokal: Beim Müllerthor in St. Gallen.

3. Februar. Die Firma Witlwe Weber-llelbliug in Dapperswil (S. II. A. B.
vom 23. Juni 1883, pag. 751) ist in Folge Ablebens der Inhaberin erloschen.

Theodor Weber, Bertha Weber, Louisa Weber und Albertina Weber, alle
von Bubikon (Kt. Zürich) und wohnhaft in Bapperswil, haben unter der Firma
Theodor Weber A Fip in Bapperswil eine Kollektivgesellschaft eingegangen,
welche am 1. Januar 1891 ihren Anfang nahm und Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma Wittwe Weber-Helbling übernimmt. Natur des Geschältes:
Delikatessen-, Spezerei- und Kartollelhandlung. Geschäftslokal: Marktgasse.

3. Februar. Die Finna Gebrüder Zäch A Fiu in Tablat (S. II. A. B.

vom 28. Juli 188(5, pag. 50i) wird in Folge Verzichtes der Inhaber gestrichen.

Kaiiton Grautiiinden — Canton des Grisons — Cantone dei Griflioni

1891. 3. Februar. Inhaber der Firma Franz Werner in Chur, welche vor 1883
entstanden ist, ist Franz Werner von Untereggen (Kt. St. Gallen), wohnhaft in
Chur. Natur des Geschäftes: Bäckerei. Geschäftslokal: (there Beichsgasse Nr. 62.

3. Februar. Inhaber der Finna Job. Baier in Chur, welche vor 1883
entstanden ist, ist Johann Baier von Fleinheim (Württemberg), in Chur. Natur
des Geschäftes: Bäckerei. Geschäftslokal: Welschdörlli Nr. 401.

3. Februar. Inhaber der Finna Alb. Benz in Chur, welche im Jahre 1889
entstanden ist, ist Albert Benz von Hiltensweiler (Württemberg), in Chur. Natur
des Geschäftes: Bäckerei. Geschäftslokal: Untere Beichsgasse Nr. 131.

3. Februar. Inhaber der Firma Bernhard Mayer in Chur, welche im
Jahre 1887 entstanden ist, ist Bernhard Mayer von Deggingen (Württemberg),
wohnhaft in Chur. Natur des Geschäftes: Bäckerei. Geschäftslokal: Unlerthor
Nr. 107 z. Bössli.

4 febbrajo. II proprietario della casa Zanolari Carlo (Successor» di
P. Zaiiolari A ligli), in Brusio, ö Zanolari, Carlo, di e domiciliato in Brusio.
Genere di commercio: Zigari, tabaechi, vino ecc. Locale in casa Zanolari
Pietro tu Lucio.

Kanton Aaroan — Canton d'Argovie — Cantone d'Argovia

Bezirk Aaran.
1891. 2. Februar. Inhaber der Firma 4. J. Spiihler, Druckerei A Verlag

der ,.Aargauer Nachrichten" in Aarau ist Johann Jakob Spühler von Rekingen,
in Aarau. Natur des Geschäftes: Redaktion, Druck und Verlag der a Aurguuer
Nachrichten», Accidenzdruckerei. Geschäftslokal: Hintere Vorstadt (522.

Bezirk Zofingen.
31. Januar. Inhaber der Finna .Jacob Iliiiniu, Färber in Rotbrist ist

Jacob Iluniin von Strengelbach, wohnhaft in Rothrist. Natur des Geschäftes:
Färberei.

2. Februar. Inhaber der Finna Hans Sehoder, zum Raben in Zofiiigen
ist Hans Schoder von Birr, wohnhaft in Zofiiigen. Natur des Geschäftes:
Gasthof. Geschäftslokal: Raben.

Kanton Thuryau — Canton de Tiiurgovie — Cantone di Ttiurgora
1891. 2. Februar. Die Firma Heinrich Riid in Hosenrock (S. 11. A. B.

vom 27. Juni 1883, pag. 770) ist in Folge Todes des Inhabero erloschen.
2. Februar. Die bisherige Kollektivgesellschaft F. .Martini A FiP in Frauenfeld
(S. II. A. B. vom 0. Juli 188(5, pag. 451) hat sich aufgelöst.
Friedrich von Martini, Wilhelm Knoll, beide von Frauenfeld, und Otto

Linnekogel von Halle a./S., säinnitlich wohnhaft in Frauenfeld, haben unter der
Firma F. Martini A F>p in Frauenteid eine Kommanditgesellschaft eingegangen,
welche am 30. Januar 1891 ihren Anfang genommen hat. F. v. Martini und
W. Knoll sind unbeschränkt haftende Gesellschafter; Otto Linnekogel ist Koinman-
ditär mit dem Betrage von Franken hunderttausend. Fabrikation von Eisen-
waareii, als: Schrauben, Nieten, Muttern etc., Maschinenbau- und Gewehrfabrik.
Die neue Firma «F. Martini A Gip» übernimmt Aktiva und Passiva der
aufgelösten Kollektivgesellschaft «F. Martini A CiP».

Kanton Waadt — Canton de Vaud — Cantone di Vaufl

Bureau de Cossonay.
1891. 3 fevrier. Francois Delacuisine de Dahlens, y domicilii, fait inscrire qu'il

est chef de la raison Francois Dehieuisine, ä Dahlens. Genre de commerce:
Aubergiste.

Bureau de Cidhy.
2 fevrier. La inaison «Veuve E. Sehlup », ä Ouchy (JA o. s. du c.

dij 30 janvier 1891, page 78), a ötabli ä Cully une succursale, sous la raison
Veuve E. Sehlup, succursiile Fully. Genre d'affaires: Boucherie.

4 fevrier. Le chef de la inaison Eugene Gillieron, k Corsy-sur-I.utry,
est Eugene Gillieron de Chätillens et Servion, domicilii audit Gorsy. Genre de
commerce: Boulangerie, öpicerie, mercerie, tabacs et cigares.

4 fevrier. Le chef de la raison E. Röday-Rorgeaud, ä Lutry, est
Eugöne-Daniel Beday allie Borgeaud de Montricher, domicilii ä Lutrv. Genre
de commerce: Ilötelier.

Bureau de Lausanne.
3 fövrier. Le chef de la maison Jules llenny-Sinioii, au Mont, est Julas

Ilenny, allie Simon, de Gurzelen (Berne), domicilö au Mont. Genre de
commerce: Epicerie et mercerie.

4 fövrier. Le chef de la maison Pierre Mercando, ä Lausanne, est Pierre
Mercando, de Borgo-Franco, province de Turin (Italie), domicilii ä Lausanne.
Genre de commerce: Laiterie, heuere et fromages. Magasin: Bue Martheray, 13.

Bureau de Mondän.

2 fevrier. Le chef de la maison Veuve liOuise Riouil, ä Ogens, est Louise,
veuve de Jean-David Bioud, d'Ogens, v domiciliee. Genre de commerce:
Aubergiste.

2 fevrier. Le chef de la inaison Louis Desponds, ä Moudon, est Louis,
fils de Francois Desponds, de Lussery, doinicilie ä Moudon. Genre de
commerce: Horticulteur, au Gonibremont.

Bureau de Nyon.
3 fevrier. La societe en nom collectif L. Sauvet et H. Huguenin, k

Nyon (F. o. s. du c. du 10 avril 1883, page 427), est dissoute ä dater du
31 döcembre 1890.

L'associe Louis-Auguste Sauvet, de Vieh, domiciliö ä Nyon, reprend des
cette date, sous la raison L. Sauvet, ä Nyon, la suite des affaires ainsi (jue
l'actif et le passif de l'ancienne inaison L. Sauvet et 11. Huguenin. Genre de

commerce: Fabrique de chapellerie.
3 fövrier. Le chef de la inaison Samuel Ginsburger, ä Nyon, est Samuel

Ginsburger, de Ufl'heim (Alsace), doinicilie ä Nyon. Genre de commerce:
Marchand de betail. Domicile: Grand' Bue, 223.

4 fevrier. Le chef de la maison .J. Fürtet, ä Goppet, est Joseph Gurtet
d'Aiguebelle (Savoie). doinicilie ä Goppet. Genre de commerce: Aubergiste.
llötel du Lac, ä Goppet.

Bureau d'Orbe.

2 fevrier. Le chef de la maison II Ls. Reverchon, tailleur, ä Brö-
thonniöres, est Henri-Louis fils de Jean-Louis Reverchon de Brethonnieres,
y doinicilie. Genre de commerce: Epicerie, mercerie, tabacs et cigares.

2 fevrier. Le chef de la raison Fonod Louis Felix, ä la Russille, haineau
des Glees, est Louis-Felix fils de I)avid-Frau(;ois Conod des Glees, domiciliö
ä la Russille. Genre de commerce: Fromages.

Kanton Neuenbürg — Canton de Neuctiätel — Cantone di Neuctiätel

Bureau de. La ('.haux-de-Fonde.

1891. 2 fevrier. La raison P. F. Fourvoisier, ä La Ghaux-de-Fonds (F. o. s.

du c. du 28 fövrier 1883, page 210), est eteinte ensuite du dücös du titulaire.
En consequence, les procurations conferees ä Messieurs Arthur, Georges-Ernest
et Eugöne Fourvoisier (F. o. s. du c. du 7 septeinbre 1887, page (58(5, 10 janvier
1889, page 2(5, et 7 mai 1889. page 428) sont rövoquees.

La niaison VTe I'. F. Fourvoisier, ä La Ghaux-de-Fonds, dont le chef est
Emilie-Emma Gourvoisier-Oehsenbein, de La Ghaux-de-Fonds et de Bienne, y
domiciliee, reprend l'actif et le passif de l'ancienne maison P. F. Gourvoisier.
La maison «V P. F. Gourvoisier», ä La Ghaux-de-Fonds, donne procuration
ä Arthur et ä Eugöne Gourvoisier, de La Ghaux-de-Fonds et de Bieune, y
doniicilies.

Bureau de Neuchätel
2 fevrier. La raison Marc Robert, k Neuchätel (F. o. s. du c. du 19 aoüt

1884, page 587), est eteinte par suite de renonciation du titulaire.
La maison est continuee, aveo reprise de l'actif et du passif, par Anna-

Barbara Jaggi de Orpund (Berne), domiciliee ä Neuchätel, sous la raison
A. Jaggi, ü Neuchätel. Genre de commerce: Epicerie et mercerie. Bureaux:
4, Bue du Goq d'Inde.

Kanton Gent — Canton de Geneve — Cantone di Ginevra

1891. 2 fevrier. La inaison Jean Sicgrist, ä Gonöve, boucherie, 20, Boulevard
de Plainpalais (F. o. s. du c. du 27 mai 18!X), page 418), est radiöe ensuite
de renonciation du titulaire et de la remise de l'etablissement, en date du
1Pr fevrier 1891, au sieur Eugene Müller, dejä inscrit, Bue Et. Duuiont, lß.

2 fövrier. Le chef de la maison Emile Yuieliurd, ä Genöve, eoinnienyant
le 15 fövrier courant, est Einile-Francisque Vuiehard de Pougny (Depart, de
l'Ain), domiciliö ä Geneve. Genre de commerce: Combustibles. Locaux:
27, Place St-Gervais (ancien commerce de N. Gennain).

3 fövrier. La raison Fli. Keller, ä Genöve (F. o. s. du c. du 23 octobre
1884, page 728), est modifiee dans sa raison par le fait de ('association ei-aprös
menlioniiee.

Les sieurs: Gharles-Albert Keller de Plainpalais et Gliarles Meitzer, d'ori-
gine rus.se, tous deux doniicilies ä Geneve, out constituö ä Genöve, sous la
raison sociale Fh. Keller A F°, une sociefö en commandite qui a commencö
le lpr fövrier 1891. Charles Keller est seul assoeiö-gerant responsable et
Charles Meitzer associö-coinmanditaire pour la somme de vingt mille francs.
Genre d'affaires: Agents de change. Bureaux: 4, Boulevard du Thöätre. La
nouvelle maison reprend l'actif et le passif de l'ancienne et donne procuration

generale au commanditaire, M. Charles Meitzer.
3 fevrier. Le chet de la maison Thevonot Frederic, ü Chambesy

(Pregny), est Frederic Thevenot de Gcnthod, doinicilie ä Chambesy. Genre
de commerce: Entreprises de charpente.

3 fövrier. Le clief de la inaison Yeuve Goppel, aux Eaux-Yives, com-
mencöe le 24 aoüt 1890, est Madame veuve Louise Goppel nöe Reverchon de
Genöve. domiciliöe aux Eaux-Yives. Genre d'affaires: Cafe. Locaux: 2, Ter-
rassiöre, et 11, Garrefour de Bive.

3 fövrier. II rösulte d'un procös-verbal dressö par M" Pieire-Adolphe
Gampert, notaire, k Genöve, qu'aux terines de decision de l'ussemblöe gönörale
de ses actionnaires, en date du 26 janvier 1891, la Rnitque de Fonds il'Etats,
soeiöte anonyme etablie ä Genöve (F. o. s. du c. du 22 novembre 1888,
page 928), a ete döclaröe dissoute et ne subsiste plus que pour sa liquidation.
Le conseil d'adininlstration a ötö chargö d'y proceder. La signature continuera
ä ötre donnöe par deux des quatre administrateurs deleguös, dösignös antö-
rieurement, et qui sont MM. Alfred Cheneviöre, Adolphe Galopin, Louis I.ullin
et Albert Turrettini, tous domicilies k Genöve.

II. Besonderes Register —II. Registre special — II. Registro speciale

Streichungen: — Radiations: — Caneellazioni:

Kanton Bern — Canton de Berne — Cantone di Berna

Bureau Wangen.
1891. 27. Januar. Maria Ingold geb. Flükiger, Wirthin, geb. 13. März

1842 (S. Ii. A. B. vom 22. Januar 1883, pag. 43). Gestrichen in Folge Ueber-
tragung in's Register A.
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Wochensituation der schweizerischen Emissionsbanken (inkl. Zweiganstalten) vom 7. Februar 1891.

Situation hebdomadaire des banques d emission suisses (y compris les succursales) du 7 fevrier 1891.

' Nr.
Firma

Raison sociale

Noten — Billets

Emission Circulation

Gesetzliche Baarschaft. Inbegriffen das
Guthaben bei der Centraistelle

Espbces ayant cours legal,
y compris l'avoir au Bureau central

UesetcHche Notendeek. j

40 o o der Zirkulation I

Couverture lögalo |

des billet»
4öo|o de la circulation

Frei verfügbarer Theil

Partie disponible

Noten
eudcrcr Schweiz.
EinUnionabauken

Billets
d'autrea banques

d'äciission suisses

Uebrige
Kassabestände

Autres valeurs

en caisse

Total

1

2
3
-1

5

(i
7
8
9

10

11

12
13
11
15

16
17
18
19
20

21
23
21
25
26

27
28
29
30
31

32
33
31
35
36

St. Gallische Kantonalbank, St. Gallen
Basellandschaftl. Kantonalhank, Liestal
Kantonalhank von Hern, Hern
Hauen eantonale tieinese, Hellinzona.
liank in St. Gallen, St. Gallen

Credit agr. et ind. de la Hroye, Estavaayer
Thurg. Kantonalhank, Weinfelden
Aargauische Hank, Aarau
Toggenlmrger Hank, Lichtensteig
Hanra della Svizzera italiana, Lugano

Thurgauische Hypothekenhank, Frauenfeld
Graubündner Kantonalhank, Chur
Kantonale Spar- und Leihkasse, Luzern
Hanque du Commerce, Geneve
Appenzell A./Rh. Kantonalbank, llerisau
Hank in Zürich, Zürich
Hank in Iiasel, Hasel
Hank in Luzern, Luzern
Hanque de Geneve, Geneve
Credit Gruyf'rien, Hülle

Zürcher Kantonalbank, Zürich
Iiank in Schaffhausen, Schaffhausen.
Hanque eantonale fribourgcoise, Kribourg
Caisse d'amort. de ladette publique, Kribourg
Hanque eantonale vaudoise, Lausanne

Ersparnisskasse des Kantons Uri, Altorf
Kant. Spar- und Leihkasse von Nidw., Staus
Hanque populaire de Ia Gruyere, Hülle
Hanque eantonale neuchäteloise, Neuehätel
Ilanq. oommerciale neuchäteloise, Neuehätel

Schaffhauser Kantonalbank, Schaffhausen
Glarner Kantonalbank, Glarus
Solothurner Kantonalbank, Solothurn
Obwaldner Kantonalbank, Sarnen
Kantonalbank Schwyz

Stand am 31. Januar 1891 1

Etat au 31 janvier 1891 I

Er.
9.900,0(H)
1,500,(MIO

12,000,000
2,000,000
9,000,1X10

800,IKK)

1,470,000
4,01X1,000
1,0(K),(KX)
2,000,(XX)

1,000,000
3,000,000
2,000.000

20,000,000
3,(XX),(XX)

20,(MX),(XX)
20,(XX),(XX)

4,000,(XX)
5,000,000

180,000

23,700,000
2,(XX),(XX)
1,0(H),(XX)
1,500,0(M)

10,(XX),000

5(X),000
500,(XX)

160,(XX)
3,(XX),000
3,400,000

1,500,(M)0
1,500,0(H)
4,(XX),(XX)

500,000
690,(XX)

175,800,000
176,069,950

Wovon in Fr.

tonpnres de

10(H)
500
100
50

Er. 10,187,(XX)

18,916,5(H)
91,467,600
39,433,650

Er. 163,034,750

— 269,950

Ausgewiesene Circulation

Circulation accuse?

Koten in Kassa der Bauten

Billeis chcz les banques

k'oien in Hunden Dritter
mains de tiers

Er.
9,865,150
1,492,150

11,016,300
1,980,150
8,957,7(H)

791,900
1,465,450
3,981,300

966,200
1,990,150

980,300
2,963,400
1,965,250

18,183,650
2,930,600

17,986,600
17.919,350
3.875,650
4,485,150

152,700

20,126,800
1,984.350

980,350
1,484.850
9,296,100

491,950
487,400
152,150

2,758,900
3,225.300

1,4 68,(XX)
1,492,100
3,949,000

495,400
663,(XX)

Fr.
3,946,060

596,860
4,100,520

792,060
3,583,080

316,760
586,180

1,592,520
386,480
796,060

392,120
1,185,360

786,1(X)
7.273,160
1,172,210

7,191.610
7,179,710
1,550.260
1,794,060

61,080

8,050.720
793,740
392,140
593,940

3,718,440

196,780
194,960
60,860

1,103,560
1,290,120

587.2(H)
596.810

1,579.600
198,160
265.2(H)

Fr.
1,333,860

313,390
1,156,419

87,570
819,765

39,450
324,161
105,015
142.775
292,825

269,212
440,108
232,995

1,099,566
247,097

1,710,063
1,891,500

516,628
313,125
100,350

5,702,139
124,215
143,795
61,215

977,586

35,510
49,835
43.165

191,812
237,628

187.273
351,660
551,969
81,580
61,765

163,034,750
165,032,100

65.218,900
66,012,810

20,905,030
19.975,780

— 1,997,350 — 798,910
1 + 929,250 —

58

83

Er.
470,050

28,300
1,516,900

116,100
660,800

44,450
110,650
229,650
419,050

6,600

50,950
161,600
200,950

2,587,1(X)
101,050

838,200
3,176,000

81,2(H)
215,850

01,250

1,511,900
175,400
221,250

75,9(H)
1,276,200

9,650
37,2(M)

231,150
815,250

161,050
63,500

276,450
12,6(H)
15,050

16,094,250
14,837,500

+ 1.256,750

Stand am 31. Januar 1891
Etat au 31 janvier 1891

Er. 163,034,750. --

„ 16,091,250.—

J Fr. 146,910,500. —

] Fr. 150,191,600.—

Bolen in Händen Drifter \
Billehen mains de tiers j It-J 10,940,600.-

Gesetzliche Baarschaft

Espfces legales en caisse, 86,118,930.—

Gold • Or

Silber - Argent

Gesetzliche Baarschaft

Encaisse inetaHique

Er.
72.362
18,278

105,070
81,185

7,551

4,709 '.28

8,971 ' II
25,871 .51
11,258 | 95
95,369 09

35,935 ; 20
20,488

1

55
3,185

' 81

109,040 : 05
10,571 : 09

16,989 62
7,603 I 75

48,208 S 60
26,422 70

3,768 74

140,315 j 62
34,109 1 25
4,117
7,411

247,528

13,277 59
3,060 43
2,619 08

19,074 i 65
55.295 i 35

8,634 1(12

15,014 90
25,156 103

3,399 88
4,762 17

1,329,651 i 84

2,988,181 : 29

— 1,658,529 45

Fr.
5,822,333

950,828
7,514,910
1,076,916
5,071,197

405,369
1,029,962
2,253,057

992,564
1,190,851

748,217
1,810,556
1,283,230

11,069,160
1,530,958

9,759,892 ' 63
12,231,848 : 75

Ct.

19
55
12
43
07

28
96
08
44

2,226,296
2,379,458

226,448

15,408,075
1,127,161

761,332
738,166

0,219,754

245,567
257,505
118,811

1,518,596
2,128,293

947,158
1,027,014
2,436,175

295,739
346,777

103,512,834

103,814,301

Fr.

— 271,109 j 45

61,874,620. —
21,214,310. —

Fr. 01,205,980.—

Er. 86,118,930. —

Fr. 85,988,620. —

Spezieller Ausweis der Schweiz. Emissionsbanken (inklusive Zweiganstalten) mit beschränktem Geschäftsbetrieb.

Etat special des banques d'dmission suisses (y compris les succursales) avec operations restreintes.
(Artikel 15 und 16 des Gesetzes.) A'om 7. Februar 185)1. — Du 7 fevrier 181)1. (Articles 15 et 10 de In lni.)

Nr.
Firma

Raison sociale

Noten Emission

Emission

Notendeckung nach Art. 15 des Gesetzes. — Couverture suivant l'articlo 15 de la loi.

Noten anderer
schweizerischer

Emissionsbanken

Billets
d'auties banques

d'£miasion suisses

| Click«, innert 8 Tagen
\ fällige Depot- u. Kens»-

scheine von Banken

Innert 4 Monaten fällige — Echeant tlanx lex 4 moix

Schweizer Wechsel Ausland-Wechsel Lombard-'\V echsel
Ch&que«, bonff de cai*«c I

| g&ÄL'ÖTO' «»' 1» S»«»" nur Mtranger
Avance» sur
nantissement

| Schweix. Staat*kaftsa-
j «Cheine, Obligationen
j und Coupons
j Bon« de oalnsc d'etat*
'guise*«, obligations do*-
Idlts ät&tsetleurscotipun

Total

14

16

17

19

31

Hank in St. Gallen

Hanque du Commerce ä Geneve

Hank in Zürich
Hank in Hasel

Hanque de Geneve

Hanque commerciale neuchäteloise

9,(XX),(XX)

20,(XX),(XX)

20,(XX),000

20,000,(XX)

5,000,000
3,400,000

660,8(H) '

2,587,100 |

838,200 ]

3.176,(XX)

215,850 |

815,250 '

6,(XX).

Stand am 31. Januar 1

r JEtat au 31 janvier
1891

77,400,000
77,400,(XX)

8,323,200
8,118,100

6,000 —
132,686. 35

— 121,900

4,325,105. 35

11,578,058. 10

6,973,877. 84

8,975,123. 65

8,052,278. 65

4,283,814. 66

421,391. 50

101,060. 50

23,220. 95

92,625. 60

116,799. 85

41,188,818. 25

43,711,883. 50
755,098. 40

675,620. 35

126,086. 35 476,434. 75 + 79,478. 05

3,023,479. 50

4,297,700. —
9,727,851. 85

8,621,995. —
1,602,126. 20

405,105. —

27,738,257. 55

29,247,703. 55

— 1,509,440. —

502,740. —

502,710.
502,740.

8,430,836. 35

18,569,918. 60

17,539,929. 69

20,796,339. 60

10,025,620. 45

5,650,969. 51

81,513,614. 20

82,718,733. 75

1,205,119. 55

Aktiven — ^Vctit* Passiven — Passif

Nr.
Firma

Raison sociale

Gesetzliche
Baarschaft

Esphces ayant
cours lägal

Notendeckung
n. Art. 15 d. Gesetzes

Couvertured.billets
suiv. art. 15 de la loi

Uebrige kurzfällige
dispon. Guthaben

Autres rräances
disponibles ä

courte 6ch6ar.ce

Total

Noten-
Zirkulation

Billets
en circulation

In längst. 8 Tagen
zahlbareSchulden

Engagements
ächäant dans les

huit jours

Wechsel-
Schulden

Engagements sur
effets de change

Total

5 Bank in St. Gallen 4,402,845. 75 8,130,836. 35 1,258,827. 44
1

14,092,509. 51 8,957,700 917,624. 98 151,(XX). — 10,026,324. 98
11 Hanque du Commerce ä Geneve 8,373,026. 60 18,569,918. 60 82,302. 20 27,025,307. 40 18,183,650 4,803,737. 30 — — 23,017,387. 30
10 Hank in Zürich 8,904,703. Ol 17,539,929. 69 720,407. 15 27,105,039. 85 17,986,600 888,109. 74 — — 18,874,769. 74
17 Bank in Basel 9,071,240. — 20,790,339. 60 2,575,039. 40 ' 32,443,219. — 17,919,350 5,419,192. 79 — — 23,308,512. 79
19 Banque de Geneve 2,137,185. 30 10,525,620. 45 — — : 12,662,805. 75 4,485,150 564,269. 80 — — 5,049,419. 80
31 Hanque commerciale neuchäteloise 1,527,748. 05 5,650,969. 51 88,179. 99 7,266,897. 55 3,225,300 570,375. 27 — — 3,795,675. 27

Stand am 31. Januar 1

1ft(nEtat au 31 janvier ]

* 34,410,748. 71

34,804,868. 71

81,513,614. 20

82,718,733. 75
4,725,416. 18

5,586,865. 43

j 120,655,779. 09
123,110,467. 89

70,787,750
73,169,150

13,223,309. 88

13,918,306. 60
151,(XX). —
151,000. —

81,162,119. 88

87,238.756. 60

— 388,120. — — 1,205,119. 55 — 861,449. 25 1 — 2,451,688. 80 — 2,381,700 — 694,936. 72 — — — 3,076,636. 72

* Ohne Fr. 37,489. 69 Scheidemünzen und nicht tariflrte fremde Münzen. — * Sans fr. 37,489. 69 monuaies d'appoint et monnaies ätrangörea non tarift6es.
Diskonto am 7. Februar 1891, Basel, Bern, Genf, Lausanne, St. Gallen and Zürich 3 */a °/o. — Escompte le 7 fövrier 1891, B&le, Berne, Genöve, Lausanne, St-Gall et Zurich 31/* °/o.



120

EiiifuüV in fori freien Verlcetir. — Importation ians: la circniation liiirü\

Statistik-
Nummer

X" de la
statistique

lÖÜ

187
215
215 «
2\r, b

215 c
215 e

21 Ii a
221
2117

24 1

244«

245

215«

2 4(1

252

Gattung <ler Waare

.Designation de» artiules

Petroleum, roh, und Petroleumdextillate 1

Petrole, brut, et produits de la distillation du petrole |
Schweineschmalz — Saindoux
Weizen - - Froment
Koggen — Seigle
Hafer — Avoine
(ferste — Orge
Mais — Mais
Mehl — Farine
Katfee, roher — Cafe brut
Rohtahak — Tabac brut

f Höh- und Krystallzucker; M.tlz- und Traubenzucker 1

[ Sucre brut et sucre candi; sucre de malte et glucose)
Stampf-(Rile-)Zucker — Sucre pile

(Zucker, ral'finirter, in Hilten, Platten, Blöcken .1

Sucre raffine, en pains, plaques, blocs J

Zucker, ral'tinirter, in Abfüllen 1

Sucre raffine, dechcts J

I Zucker, raftinirter, geschnitten (Würfelzucker)
Sucre raffine, coupe (scie en morceaux reguliere)

Wein in Fässern — Vins en fiits

Einfuhr im Januar
Importation en jautier

1890 1891

«1

38,287

2,900
204,770

4,(>tG
40,092
17,755
35,917
17,001
5,270
3,440

3,402

12,351

10,545

<1

44,435

2,043
158,045

2,025
33,778
13,840
27,733
19,927
6,076
1,900

4,145

12,198

0,857

3,884 I 3,808

3,724
HI

70,512

1,852
HI

02,826

Nichtamtlicher Theil. — Partie non officielle.
Verträge. — Conventions.

Vereinigte Sla Ucn-Br.tsilien. Nach einem Telegramme der Agence Ilavas vom 5. d.
haben die auf Grund der sogenannten Reziprozitätsklausel im Abschnitte 3 des neuen
Zolltarifs der Vereinigten Staaten seit längerer Zeit mit Brasilien geführten Unterhandlungen

nun zum Abschlüsse eines Handelsvertrages geführt. Alle laiuRvirthschaftlicheu
Produkte und Werkzeuge, Kiseu und Stuhlvvaaren der Vereinigten Staaten wären danach
in Brasilien zollfrei. Kür andere Artikel wäre eine Zollreduktion von 25°/» vereinhart.
Gegen diese Zugeständnisse wird Brasilien die im genannten Abschnitt des Zolltarifgesetzes

vorgesehene Zollfreiheit für Zucker, Kaffee, Thee und Häute zugesichert, lieber
ähnliche Verträge soll mit Cuba und Venezuela unterhandelt werden.

* **
Klats-liiis-Bresil. D'apres un telegramme de l'agence Ilavas, date du 5 c., un traite

de commerce entre les Etats-Unis et le Bresil est definitivement sigue et il a re<;u la
ratification du president Harrison. Tons les produits et instruments agricoles, les 1'ers

et aciers americains seront regus en franchise dans les ports du Bresil. IVautres articles
henelicieront d'une reduction de droits de 25 0/o. Le Bresil jouira de son eöte de la
franchise mux Etats-Unis pour ses sucres, peaux et autres articles pour lesquels la loi
de Mac-Kinley prevoit la jiossihilite d'exemption de droits. Des traites similaires sc
negocieraient avec Cuba et le Venezuela.

AiiNKlelluugtii. — Expositions.
Chicago 1893. Zu unserer gestrigen Mittheilung über die offizielle Einladung der

Regierung der Vereinigten Staaten zur Betheiligung der Schweiz an der Uolumbus-
Weltausstellung in Chicago tragen wir nach, dass diese Ausstellung laut dem der
Einladung heiliegenden Reglement am 1. Mai 1893 eröffnet und am 3(1. Oktober gleichen
Jahres geschlossen werden soll. Die Empfangnahme von Ausstellungsgegenständen in
den Gebäulichkeiten der Ausstellung beginnt am 1. November 1892 und dauert bis
ID. April 1893. Diagramme der Gebäulichkeiten und Grundstücke, in welchen der für
die verschiedeneu fremden Kationen in Aussieht genommene Platz bezeichnet wird, sollen
den betreffenden Kommissionen spätestens am 1. Januar 1892 zugestellt werden.

* **
Bordeaux, 1894. La soeiete philomathpie de Bordeaux qui jusqu'ä present a organist)

tons les dix ans des expositions ayant eu un succes eelatant, a informö l'autorite föderale
qu'elle a decide d'ouvrir dans cette ville, au printemps de 189 4, line exposition nationale,
eoloniale et internationale qui portcra notamment sur les produits de ['agriculture, de

l'industrie et du commerce, les beaux-arts, les arts liböraux et les institutions d'eeonomie
sociale.

Chicago 1893. Nous ajoutons ii notre communication d'liier concernant l'invitation
adressee ä la Suisse par le gouvernement des Etats-Unis de partieiper ä l'expositinn
internationale ä Chicago, que d'apräs le reglement joint ä ladite invitation, eette
exposition doit s'ouvrir le 1°' mai 1893 et etre close le 30 octohre suivant. La reception,
dans les bätimeuts de l'exposition, des ohjets destines ä figurer ä eette defiliere,

Bei Wiedergabe von Mittheilnngen beliebe man die Quelle anzugeben.

commnieera le l*r novemhre 1892 et durera jusqu'au 10 avril 1893. Les diagrammes
indiquant la place pröviie j>our les diverses nations ötrangeres doivent etre remis Ii*
l"janvier 1892 au jilus t.ard aux commissions respectives.

VewehiedeucM. — Divers.
Viehsperre. Nachdem neuerdings hei einem Transport von über Chiasso eingeführten

italienischen Schweinen in Basel die Maul- und Klauenseuche in sehr fortgeschrittenem
Grade konstatirt worden ist, hat der Bundesrath am 10. Februar d. J. die Zollstellen
Chiasso (Bahnhof und Strasse) bis auf Weiteres für die Vieheinfuhr geschlossen und
angeordnet, dass die Vieheinfuhrverhältnisse in Chiasso ungesäumt einer genauen
Untersuchung unterworfen werden.

Die Wiedereröffnung der Stationen in Chiasso für den Viehverkehr soll erst dann
erfolgen, wenn in Folge der Durchführung der vou den Experten nothwendig befundenen
Massregeln und Einrichtungen eine weitere Gefahr betreffend Einschleppung von Seuchen
nicht mehr besteht.

* **
Patentes des conimis-voyageurs. Le regime auquel sont soumis en France les commis-

voyageurs a donne lieu ä la eireulaire suivante, adressee ees jours aux prefets par le
miuistre de l'interieur et indiquant d'une maniere interessante la situation d'ensemhle faite
actuellement quantaux patentes aux commis-voyageurs des divers pays ä leur entree en France:

M. le miuistre des finances a decidö qu'ü l'avenir les commis-voyageurs etrangers
reprdsentant en France des maisons de commerce etraugeres seraient tonus d'aequitter,
au moment meine oü ils penetrent sur le territoire frnngais, les droits de patente dont
ils sont passihles.

Les agents des douanes, mieux ä meine par leur position sur la frontiere d'exereer,
ä cet egard, un contröle vigilant, out ete charges d'ötahlir et de perceioir, aux lieu et
place des agents, des contributions directus, les droits dus par les commis-voyageurs et
plus generalement par les marchands etrangers dont la profession ne s'exerce pas ä poste
fixe. Mais il est ii craindre que l'intervention de la douane ne suftise pas ä prevenir
tonte fraude, puisque, d'une part, ses agents n'auront aueun moyen d'ohliger les voyageurs
ä faire connaitre leur identite, et que, d'autre part, ceux de ees derniers qui roudront
se soustraire ä I'iinjiöt pourront toujours eviter de s'introduire en France avec des
marchandises ou des öchantillons revelant leur profession.

Dans cette situation et a fin de rendre plus eftieaees les nioyens de contröle, il serait
indispensable que les maires, adjoints et fonetionnaires de l'ordre administratif et „plus
specialement les commissaires de police des villes" qui. charges de l'examen des registres
d'lmtel, possedeilt ilöjä de preeieuses indications sur les commis-voyageurs etrangers et
pouvant tous egalement, aux termes des articles 32 et 33 de la loi du 15 juillet 188(1,

requerir la production de la patente, fassent invites ä prefer leur concours aux agents
des douanes et a ceux de 1'administration des finances en excitant, de leur eöte, une
etroite surveillance sur les eommeripunts de l'espece. Je vous prie, en consequence, de
vouloir liien completer dans ee sens les instructions sur la imitiere qui out fait l'objet
des circulaires ministerielles des 2 avril et 7 aoüt 1888, en adressant des recommauda-
tions speciales aux fonetionnaires places sous vos ordres, pour s'assmer de l'identite des

voyageurs etrangers veuant en France pour y exercer leur indiistrie, qui devront, le cas
echöant, acquitter les droits de patente en passant la frontiere.

Je erois devoir ajouter, ä titre de renseiguements. que les commis-voyageurs
etrangers imposables a la patente sont les representants des maisons de commerce beiges,
danoises, hollandaises, suedoises et russes.

Les commis-voyageurs des autres nationalites sont exempts de cette contribution
lorsqu'ils circulent, avec ou sans echantillons, dans l'interet du commerce ou de l'industrie
qu'ils representent, et ä l'etfet de faire des achats ou de reeevoir des commissions. Cette
exception est due, en ee qui coneerne l'Espagne, le l'ortugal, la Suisse et la Serbie, aux
traitäs ou conventions qui regissent nos relations eominerciales avec ees pays, et qui
stipulent expressöment ^exemption reeiproque de la patente, (jiiant aux autres ]missances.
elles n'ont pas use, jusqu'ä present, de la facultö d'imposer, sous ce rapport, nos
nationaux, et leurs commis-voyageurs doivent, des lors. par voie de reciprocite. beuöficier
de l'article 24 de la loi du 15 juillet lKöO, ainsi conyii: „Les commis-voyageurs des
nations ötrangeres seront traites, relativement ä la patente, sur le meine pied que les
commis-voyageurs fran^ais eliez res meines nations".

II importe, d'ailleurs, de faire remarquer que la jouissance de cette situation priii-
legiee cesse si les commis-voyageurs dont il s'agit trausportent avec eux des marchandises;
car, dans ce cas, ils sont consideres comme des marchands-eolporteurs et deviennent.
des lors, imposables en eette qualitö au meine titre que les colporteurs franyais.

Vous aurez done soin. dans les instructions transmises ä cet egard, d'insister sur
la distinction qtt'il eonvient d'etahlir en ee qui coneerne cette categoric de commis-
voyageurs et vous ne nögligerez ]ias de faire remarquer aux fonetionnaires de l'ordre
administratif que, dans tons les cas, la surveillance dont ils sont charge's doit etre
exereee avec tout le tact iiecessaire pour eviter les difficulties.

LtauqiiON otriuisöi-eK.
Banque nationale de Belgique.

29janvier. 5 fevrier.
Fr. Fr.

Encaisse mötallique 100,789,103 105,722,187
Portefeuille 338,751,728 333,750,948

29 janvier. 5 fevrier.
Fr. Fr.

Circular, de billets KM),129,790 391,794,730
Uoniptes courants 39,399,960 05,726,300

Teleqratnmes.
9 fevrier. La ligne Saigen-Üangkok est interrompue.
11 fevrier. Les cables l'ara-Maranham et Trinidad-Deinerara sollt interroinpiis.

— Kn reprortuisunt des "ommunication*, on est j>riÄ d'eu indiqiier la source.

Iusortioiispreis:
Dip halb* Spaltenbreite 30 Ct*.

die urrtni»» Spaltpnbreite 50 Cts. per Zelle,

Mechanische Seidenstoffweberei Bern.
Gemäss § C> der Statuten werden die Aktionäre zur

Will, öi deutlichen (leiienilversauiiulun^
auf Nam.slan, den 2H. Februar d. J., Vormittags lO'/a Uhr, nach

Kern in den Gasthof zum Falken eingeladen.

Traktanclen:
1) Bericht des Verwaltungsrulhes über das Betriebsjaiir 18!)Ü.

2) Abnahme der Rechnung und Bericht der Herren Revisoren.
Gj Antrag auf Yerthoilung des Reingewinnes.
i) Wahl von drei statutengemäss in Austritt lallenden Mitgliedern des Ver-

waltungsratlies.
5) Wahl vou zwei Rechnungsrevisoren für 1801 und 181)2.

Hie ytimnikarlen für die Generalversannnhing, welche zugleich als Eintrittskarten

dienen, können gegen Vorweisung der Aktien vom 1!). Fobniar an
bezogen werden:

In Bern bei den Herren Marcuard & (>',
ii Hasel 8 » d Isaac- Dreyfus Söhne,
ii Zürich bei Herrn E. Sceburger,

allwo auch die Berechtigten die Bilanz und die Rechnung über Gewinn und
Verlust summt dem Revisionsbericht einsehen und einen Abdruck von ersterer
erheben können. (4ö)

Bern, den Februar 1801.

JNTameiis des Verwaltungsrathes,
(H V71Y) Der Präsident: liuert.

Privat-Anzeigen — Ännonces non officielles.

SWISS.
Für Exporlseiidiingeii mich England

und Amerika empfehle grosse
Signirstempel zum Zeichnen von Kisten,
Säcken etc. in jeder Schriflgrösse und
Ausführung. (Gegenüber Schab Innen
grosse Z.eitersparniss und schöner
Abdruck.) (H 42(1 (J)

Kleine Kautschuk-Steinpel für Eti-
(juetten und Schachteln von 50 Gts. an.

n. .Tlemini'L Sohn,
(16) Stempelfabrik, I3n,s-jel.
Muslerheft franko zur Einsicht.

Prix d.'insertion:
30 et*, la petite lipne,

50 cts. la liffne de !& larveur d'une colonne.

Für ßrosshandel od. Grossindustrie.
Z.u verkaufen in C.heiie-Rourg, Genf

(Schweiz), i,(KK) Meter Land, an der
Eisenbahnstrecke Geneve-Anneinasse-
P.-E.-M. gelegen, durch besondere kon-
zessionirte private Zweiglinie bedient.
Sicii wenden an M1' Marc lleriilier, no-
taire, Ghüne-Rourg. (22] (1150IX')

Soeiete t'apparelllap alectripoe

Gent:
Einrichtungen vnn Zentralstationen für

Elektrische Beleuchtung
in Stallten, Gemeinden, Höfels,
Werkstätten etc. (II 2111 Xi

Kursblatt des Berner Börsenvereins

erschein! mit Ausnahme der Sonn- und Feiertage täglich.

Preis jährlich Fr. 7.
Abonnemente nehmen alle Postbureaux

nnOteqen.
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